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DRSC-RNE-Pilotgruppe

Zwischenergebnis der DRSC-RNE-Pilotgruppe: 

„Übersicht über die Informationsbedarfe bezüglich der Nachhaltigkeitsberichterstattung von KMU“ 

Das Deutsche Rechnungslegungs Standards Committee (DRSC) 

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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Organisationsstruktur des DRSC 

Anpassungen zum Juni 2021

Mitgliederversammlung 

Verwaltungsrat 

Nominierungsausschuss 

Präsidium Mitarbeiterstab 

Geschäftsstelle 

FA Finanzberichterstattung FA Nachhaltigkeitsberichterstattung  

Arbeitsgruppen 

Wahl Beratung Leitung Bestellung 

Gemeinsamer Fachausschuss

3 Georg Lanfermann, 29. August 2023

https://www.drsc.de/app/uploads/2021/09/210922_Briefing_Paper_DRSC-Strukturreform.pdf
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Leitbild des DRSC

DRSC setzt sich für eine fortschrittliche Form der Unternehmensberichterstattung 

ein, die Finanz- als auch Nachhaltigkeitsberichterstattung künftig 

gleichermaßen gewichtet.

DRSC unterstützt im Interesse der deutschen Wirtschaft die Weiterentwicklung 

global einheitlicher Berichtsanforderungen.

DRSC strebt bei seiner Arbeit eine breite Berücksichtigung von 

Stakeholderinteressen in der Diskussion um Fragen der 

Unternehmensberichterstattung an.

DRSC fokussiert sich auf die Bedürfnisse von Unternehmen verschiedener Art und 

Größe durch Wahrung der Proportionalität der Berichterstattungspflichten.
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Ziele
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Aus der Arbeit des DRSC (Auswahl)
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DRSC Briefing Paper: ESRS

DRSC-Diskussionsrunden zu 

Sektor-ESRS

• Austausch mit Branchenexperten

zu EFRAG-Arbeitspapieren bzw. 

Exposure Drafts im 1. HJ/2023

• Diskussion der Vorschläge & 

Bündelung von Rückmeldungen

zur Meinungsbildung

Zur Entwicklung der Europäischen Nachhaltigkeitsstandards

DRSC Briefing Papier: 

Konsultation der EU KOM

DRSC zu Sektor-ESRS

Georg Lanfermann, 29. August 2023

https://www.drsc.de/news/drsc-stellungnahme-zur-efrag-konsultation-der-esrs-veroeffentlicht/
https://www.drsc.de/app/uploads/2022/11/221124_DRSC_Briefing_Paper_ESRS.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2023/06/230612_Briefing_Paper_KOM_ESRS_Set1.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2022/12/221219_DRSC_high-level_recomm_Sector-ESRS.pdf
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Grundlage
Kooperationsvereinbarung zwischen DRSC und RNE 

vom 8. September 2022

Ziel

• Erfassung, Analyse und Evaluierung der unterschiedlichen 

Anforderungen an die Nachhaltigkeitsberichterstattung von KMU  

• Entwicklung von Vorschlägen zur (Weiterentwicklung der) KMU 

Nachhaltigkeitsberichterstattung in Deutschland

• Überlegungen bzgl. der Möglichkeiten zur Unterstützung der 

KMU bei deren Nachhaltigkeitsberichterstattung 

• Vor dem Hintergrund dieser Erkenntnisse: Evaluierung des 

EFRAG LSME und VSME / ggf. Field Tests

• Ableitung von Erkenntnissen für die Weiterentwicklung des DNK

Unterstützung der Weiterentwicklung der Nachhaltigkeits-

berichterstattung von KMU in Deutschland

Maßnahmen

DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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• Prof. Dr. Alexander Bassen, Universität Hamburg (Vorsitzender), 

• Carsten Beisheim, GvW Graf von Westphalen, Mitglied DRSC FA NB,

• Stephan Bongwald, Barmenia Konzern (Mitglied des GDV),

• Marco Dörr, Stannol GmbH & Co KG,

• Prof. Dr. Christian Fink, Hochschule RheinMain | Wiesbaden Business School, 

Mitglied DRSC FA NB,

• WP Christian Gebhardt, Bundesverband deutscher Wohnungs- und 

Immobilienunternehmen, GdW

• WP/StB Volker Hartke, Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e.V., 

• Anne Joost, Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG,

• Sebastian Kaden, Sächsische Aufbaubank – Förderbank,

• Ute Pesch, Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH), 

• Noura Rhemouga, Hochwald Foods GmbH, Mitglied DRSC FA NB und

• Dr. Steffen Schwartz-Höfler, Continental AG.

Mitglieder

DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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Impulsvorträge • Anforderungen an Nachhaltigkeitsdaten von KMU aus Sicht der 

Kapitalverwertungsgesellschaft HansaInvest (Gastvortrag von Frauke 

Morwinski und Farah Alice Rosenau, HansaInvest)

• Wesentliche Datenanforderungen an Banken aus dem 

Bankenaufsichtsrecht und den ESRS (WP/StB Volker Hartke)

• Einblicke in die Datenanforderungen aus der Versicherungswirtschaft 

(Gastvortrag von Patrick Glatz, Gesamtverband der Versicherer, 

GDV)

• ESG-Daten bei (Förder-)Banken (Sebastian Kaden)

• Informationsanforderungen aus Sicht der Continental AG (Dr. Steffen 

Schwartz-Höfler)

• Nachhaltigkeitsanforderungen – Bericht aus der Agrarbranche „from

farm to fork“ (Gastvortrag von Dr. Svea Pacyna-Schuerheck, 

Landgard Obst & Gemüse GmbH & Co. KG).

• Berichtspflichten aus Sicht der Hochwald Foods GmbH (Noura 

Rhemouga)

DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“

9

01/2311/22

ESRS Set 1 an 

EU-Kommission

Beginn Diskussion 

ESRS Set 2 

(EFRAG SR TEG & SRB)

Inkrafttreten der CSRD

ab 04/05 2023

Konsultation der 

EU-Kommission

Seit Nov/22 ca. 

monatliche Treffen 

der Pilotgruppe

01/24 06/24

Erstanwendung

(gestaffelt)

Nationale 

Umsetzung CSRD

Eckpunktepapier

„Key elements for

sustainability reporting

of SMEs“

12/22 08/23

Zwischenpapier

„Übersicht über die 

Informationsbedarfe bezüglich 

der Nachhaltigkeitsbericht-

erstattung der KMU“ 

12/23

Analyse und 

Evaluation ESRS 

LSME/VSME

Arbeitsergebnis „Vorschläge zur 

Ausgestaltung der Nachhaltigkeits-

berichterstattung von KMU und 

mögliche Maßnahmen zur 

Unterstützung von KMU“

Q2/24?

Begleitung von 

EFRAG

Analyse, Evaluierung, 

Kommentierung 

LSME/VSME; 

ggf. Field Tests

Zeitplan

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“
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KMU

Banken

Zertifi-
zierer

Gesetz-
liche

Berichts-
pflicht

Versiche-
rungen

Lieferkette 
/ Kunden

Investoren 
CSRD

/

ESRS

…

LKSG

CSDDD

EU-

Taxo-

nomie

Übersicht über die Informationsbedarfe

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“
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KMU Banken

Übersicht über die Informationsbedarfe – Beispiel 

• betroffene KMU: Mehrheit der KMU 

• Grundlage des Informationsbedarfs sind vielfältige regulatorische 

Vorgaben mit daraus resultierenden Berichtsanforderungen der 

Kredit- und Fördermittelgeber an KMU

- allgemeine Anforderungen der EBA und BaFin an Banken

- Institutionsspezifische Rahmenwerke (bankenspezifische 

Sustainable Finance Ziele)

- Eigene Berichterstattungsanforderungen der Kredit- und 

Fördermittelgeber (z.B. CSRD, EU-Taxonomie, SFDR mit PAI)

- Emission von nachhaltigen Anleihen

• Im Ergebnis: Vielzahl an kreditgeber- bzw. verbandsspezifischen 

Fragebögen

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“
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KMU
Liefer-
kette / 

Kunden

Übersicht über die Informationsbedarfe – Beispiel 

• betroffene KMU: nahezu alle KMU

• Grundlage des Informationsbedarfs sind vielfältige regulatorische 

Vorgaben für die Kunden mit daraus resultierenden 

Berichtsanforderungen an KMU

- Informationsanforderungen bereits bei Auftragsanbahnung / 

Ausschreibungen (Kriterien für Auftragsvergabe)

- eigene Berichterstattung der Auftraggeber/Kunden gem. ESRS 

- Zusätzliche Berichtsanforderungen gem. LkSG und weitere, ggf. 

sektorspezifische Lieferkettenanforderungen (z.B. entwaldungsfreie 

Lieferketten)

- Ggf. notwendige Zertifizierungen / Verwendung von Datenbanken

- …

• Im Ergebnis: vielfältige „kundengetriebene 

Nachhaltigkeitsberichterstattung“

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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DRSC-RNE-Pilotgruppe „KMU-Reporting“
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Rückschlüsse

• Mangel an Harmonisierung: Unterschiedlichste Anforderungen an 

Nachhaltigkeitsberichterstattung von KMU: nur zum geringen Teil aus direkten gesetzlichen 

Anforderungen, häufig über indirekte Anforderungen an Stakeholder → an KMU durch 

individuell definierte Anforderungen weitergegeben („Flut von Fragebögen“)

• Zunahme in Umfang und Granularität der Berichtsanforderungen 

• Chancen des Transformationsprozesses für KMU, aber auch Gefahr der Disruption der 

Geschäftstätigkeit 

• Berücksichtigung der bestehenden Berichtsanforderungen und der Proportionalität bei der 

Weiterentwicklung erforderlich (z.B. ESRS für KMU, sog. „LSME“)

• Berücksichtigung der Auswirkungen der Anforderungen an Stakeholder der KMU, wie 

große Unternehmen, Banken, Versicherungen etc. auf die notwendige 

Nachhaltigkeitsberichterstattung von KMU (ungewollte „trickle-down-Effekte“)

• Herausforderungen bestehen z.B. in der Evaluierung der (gesamten) Wertschöpfungskette, 

Datenerhebung, Sicherstellung von Vollständigkeit und Datenqualität

• Notwendigkeit von Unterstützungsmaßnahmen für KMU

Georg Lanfermann, 29. August 2023
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EU / EFRAG

CSRD

erweiteter

Anwendungs-

bereich

höherer Detaillierungsgrad und 

verbindliche

EU-Standards (ESRS)

obligatorischer Teil des 

Lageberichts sowie

einheitliches elektronisches 

Berichtsformat (ESEP)

Prüfungs-

pflicht
(zunächst begrenzte 

Prüfungssicherheit)

Kern-

inhalte
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EU / EFRAG

Anwendungsbereich der CSRD

Emittenten im Anwendungsbereich der

EU-Transparenzrichtlinie

Art. 4 TransparenzRl

• Ausweitung von ca. 11.600 Unternehmen auf 49.000 (Schätzung der Europäischen Kommission)

• Deutschland: Ausweitung von ca. 500 auf 15.000 Unternehmen (vorläufige Schätzung lt. CSR-Studie des DRSC)

Drittstaatenunternehmen 

Art. 40a BilanzRl

Große Unternehmen

Bilanz∑/Umsatz/Mitarbeiter 

(20 Mio./40 Mio./250)

Art. 19a BilanzRl

Mutterunternehmen großer Konzerne

Bilanz/Umsatz/Beschäftigte 

(20 Mio./40 Mio./250)

Art. 29a BilanzRl

Kapitalmarktorientierte 

kleine und mittelgroße 

Unternehmen*

KapG, KapG gleichgestellte PersG, Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen (Unternehmen) 

Art. 1 Abs. 1, 3 und 5 BilanzRl

*Art. 19a Abs. 6 BilanzRL: Kleine und mittelgroße Unternehmen, kleine und nicht 

komplexe Institute, firmeneigene Versicherungsunternehmen und firmeneigene 

Rückversicherungsunternehmen; mit Ausnahme von Kleinstunternehmen

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A02004L0109-20230105
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:52021PC0189
https://www.drsc.de/app/uploads/2021/06/210128_CSR-Studie_final.pdf
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A02013L0034-20230105
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CSRD – gestaffelte Erstanwendung

• Geschäftsjahr 2024 : bisher zur Abgabe 

einer nichtfinanziellen Erklärung  

verpflichtete Unternehmen 

• Geschäftsjahr 2025 : alle anderen 

großen Unternehmen

• Geschäftsjahr 2026: börsennotierte 

kleine und mittlere Unternehmen 

(KMU)*

• Geschäftsjahr 2028: Nicht-EU-

Unternehmen mit EU-Niederlassungen 

oder EU-Tochterunternehmen

*Opt-out-Möglichkeit für KMU: Nutzung eines zweijährigen Übergangszeitraums, d.h. erstmalige Anwendung im Geschäftsjahr 2028 möglich
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EU / EFRAG 

Konkretisierung der CSRD durch ESRS

Themenstandards

Querschnittsstandards

Umwelt

Soziales

Governance

ESRS 1 ESRS 2

ESRS E1 ESRS E5ESRS E2 ESRS E3 ESRS E4

ESRS S1 ESRS S4ESRS S2 ESRS S3

ESRS G1

ESRS für KMU
(LSME, VSME*)

ESRS für 

Drittstaatenunternehmen

Sektorspezifische ESRS

SEC 1 & 40 (?) weitere ESRS

L
e
itlin

ie
n

 &
 A

n
w

e
n

d
u

n
g

s
h

ilfe
n

Digitale Taxonomie

ESRS Set 1 (Nov. 2022) ESRS Set 2 bis ??

*LSME: ESRS for listed SMEs, VSME: Voluntary ESRS for non-listed SMEs

✓
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EU / EFRAG

15.03.23 Ursula von der Leyen spricht sich öffentlich für eine Reduzierung

von Berichtspflichten um 25 % aus

21.03.23 Mairead McGuinness fordert die Priorisierung von 

Anwendungsleitlinien zum ersten Statz der ESRS 

(mit der Folge: Verschiebung der Arbeiten und Konsultationen 

zu sektorspezifischen Standards)

05.04.23 Europäische Kommission veröffentlicht neue Entwürfe zu den Delegierten Rechtsakten

der EU-Taxonomie (u.a. Technischen Bewertungskriterien für die Umweltziele 3-6, 

Kommentierung bis 03.05.23)

09.06.23  Öffentliche KOM-Konsultation zum Entwurf des Delegierten Rechtsakt zum ersten Satz der 

ESRS (bis 07.07.23) 

31.07.23 Veröffentlichung des Delegierten Rechtsakts zur Übernahme des ersten Satz der ESRS

… Veröffentlichung im Amtsblatt der EU ausstehend

Finalisierung Set 1 der ESRS
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EU / EFRAG

ESRS gem. Delegiertem Rechtsakt – Zentrale Änderungen

Ausweitung des Wesentlichkeitsprinzips (materiality concept)

Weitere Übergangserleichterungen (phase-ins)

Mehr freiwillige Angaben (voluntary disclosures)

Flexibilisierung (targeted modifications)

Abstimmung mit anderer EU-Gesetzgebung (coherence)

Abstimmung mit internationalen Normen (interoperability)
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ESRS für kleine und mittelgroße Unternehmen

Building-Block-Approach

EFRAG-Arbeitsprogramm

ESRS LSME

ESRS VSME

(verpflichtend anzuwendender) ESRS für kapitalmarktorientierte / Listed KMU 

(freiwillig / Voluntary anwendbarer) ESRS für andere KMU 

LSME

Optional 
component

Mandatory parts of LSME

Plugged-in 
component

VSME

Common Component

Konsultation voraus-

sichtlich ab 09/10 2023

Konsultation voraus-

sichtlich ab 10/2023

Vorgehensweise
• Ausgangspunkt ESRS Set 1

• EU-Recht / ESRS

• CSRD

• Wertschöpfungskette

• …

Vereinfachungen

Sektorspezifische Angaben


